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Reform Jugendarbeit & Zeltlager Darme 
Stärkung der Jugendarbeit  

- Es wird vom Teamerkreis das Jahr über eine Anwesenheitsliste über die Teilnahme der 
Mitglieder der Leiterrunde an Veranstaltungen der Jugendarbeit geführt.  

- Der JAK und der Leiterrunde werden die zahlreichen Beteiligungsmöglichkeiten in der 
Jugendarbeit jährlich ausführlich vorgestellt (Schraubeteam, Kinoteam, Kinderdiscoteam, 
Grüne Gruppe, Kolping, Messdiener,…). 

Prävention Nähe & Distanz 
- Es wird im 1. Quartal ein verpflichtender Samstagvormittag zur Schulung der Leiterrunde durch 

eine externe Referentin stattfinden. 
o  Der Termin wird zeitnah bekanntgegeben. 

- Führungszeugnis und Selbstverpflichtungen sind alle 2 Jahre von jedem Leiter mit der 
Anmeldung einzureichen. 

- JAK muss mit Anmeldung Führungszeugnis und Erklärungen abgeben. 

Personalstamm Leiterrunde 
- Max. 4 Gruppenleiter pro Gruppe. Beachtung ab Vergabe der Gruppen 2022 und damit 

sukzessive Umsetzung.  
- Nur noch JAK darf ohne JuLeiCa am Zeltlager teilnehmen. Es kommt kein Hilfsleiter oder Leiter 

ohne gültige JuLeiCa für die Zeit des gesamten Zeltlagers mit.  
- Die JAK ist geschlechterübergreifend organisiert mit insgesamt 4 JAK-Leiter. Diese JAK-Leiter 

sind Gruppenleiter die das ältesten Zelt abgegeben haben und im direkten Anschluss ein Jahr 
lang mit regelmäßigen JAK-Stunden sowie besonders im Zeltlager die JAK betreuen. 

- JAK-Mitgliedschaft ist nicht automatisch durch Zugehörigkeit an den Jahrgang gegeben. JAK-
Mitglied ist wer:  

o dem entsprechend Jahrgang zugehört. 
o vorher mind. 1 Jahr am Zeltlager teilgenommen.  
o sich aktiv im JAK-Jahr bei den JAK-Stunden und der Jugendarbeit einbringt. 

- Hilfsgruppenleiter sind nur noch Personen, die vorheriges Jahr JAK waren und die im Herbst 
nach dem Zeltlager sicher eine Gruppe übernehmen werden. 

o Die Entscheidung welche Leiter eine Gruppe übernehmen wird direkt im Anschluss an 
das Zeltlager für das darauffolgende Jahr getroffen (Bsp.: Aus JAK 22 wird nach 
Zeltlager 22 entschieden, wer im Herbst 23 eine Gruppe übernehmen soll). Diese 
zukünftigen Leiter haben nach der JAK ein Jahr Vorbereitung vor Gruppenübernahme. 
Dieses Jahr muss genutzt werden, um den Jugendleiterkurs mit Abschluss der JuLeiCa 
zu absolvieren und um bei einer Gruppe zu hospitieren. 

o Entscheidung, wer eine Gruppe übernimmt, obliegt der Lagerleitung. Vor der 
Entscheidung findet ein Austausch mit dem Teamerkreis statt. 

o Ziel ist der direkte Übergang von der JAK zur eigenen Gruppe und damit Abschaffung 
dieses Hilfsleiterjahres.  

- Abschaffung des „Dankeschönzeltlager“ für die Gruppenleiter nach dem ältesten Zelt. 
- Nur Gruppenleiter mit eigener Gruppe nehmen am Zeltlager teil. 
- Die Absolvierung eines Jugendleiterkurses mit Abschluss einer JuLeiCa ist keine Garantie für 

eine Teilnahme am Zeltlager oder Übernahme einer eigenen Gruppe aber Voraussetzung. 
- Mindestteilnahmezeit im Zeltlager 5 Nächte ohne Vor- und Nachtrupp. 
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Zeltlagerorganisation 
- Anmeldungen werden im Januar/Februar mit Abgabeschluss bis Ende März (Leiter und Kinder) 

herausgegeben. 
o Neue Vorgaben: flache Outdoorluma max. 70cm breit oder flache Doppelluma bei 

Doppelbelegung, max. 1 Koffer + 1 Tasche. 
- Während der Anmeldefrist erfolgt ein öffentlicher Informations- und Elternabend. 
- Der Versorgungsbereich (Küche, TS, Lagerleitung) wird offener aufgebaut und frei zugänglich 

für Kinder und Leiter. 
- Die Koffer werden wieder mit den Bussen bei An- und Abreise der Kinder transportiert. 
- Die Nachtwanderung wird wie 2022 durchgeführt. Die nächtliche Versorgung der Kinder nach 

der Rückkehr von der Nachtwanderung erfolgt mit Unterstützung der Leiterrunde und obliegt 
nicht allein dem Kochteam. Übernahme der Versorgung durch Lagerleitung und TS denkbar. 

- Auf der Homepage werden die Lagerleitung, Teamerkreis und die Leiterrunde mit Foto 
dargestellt. Bei der Lagerleitung werden die Mailadresse zur Kontaktaufnahme ergänzt. 

- Es erfolgen regelmäßige Reflexionen und Austauschtreffen (Lagerleitung, Kochteam, TS und 
Teamer) über das gesamte Jahr verteilt. 

- Der Teamerkreis kommt nach der Lagerfeuerrunde zum Austausch in den Pavillon.  
- Es erfolgt kein Transport mehr von Bierzeltgarnituren vom Essenzelt zum Leiterzelt. Für das 

Leiterzelt werden feste Bierzeltgarnituren aus dem Bestand abgegeben werden. Für den 
allgemeinen Gebrauch werden ersetzend neue Garnituren angeschafft.  

- Es werden zwei neue 4 K Zelt angeschafft. Gleichzeitig werden zwei alte 3K Zelte aussortiert 
und der Leiterrunde als Leiterzelt übergeben. Reparaturen im Anschluss an das Zeltlager 
erfolgen auf Kosten der Leiterrunde. Das alte Gestänge des Leiterzeltes wird entsorgt. 

- Das Leiterzelt wird beim Vortrupp aufgebaut. Reparaturen erfolgen zwischen den Spielen und 
mit Unterstützung der Hauptleiter. 

- Bei An- und Abreise der Kinder begleiten diese pro Gruppe mind. 2 der Gruppe zugeordneten 
Leiter. Bis einschließlich 3. Ältesten Zelt ist hierbei mindesten eine der beiden Begleitpersonen 
ein Hauptgruppenleiter der Gruppe.   

Robinsontag 
- Die Unterkunft für die jüngste Gruppe wird möglichst nah am Zeltplatz und frühzeitig seitens 

der Lagerleitung organisiert. 
- Es erfolgt kein Eiertausch mehr.  

o Die Gruppenleiter bekommen mehr Geld für die Verpflegung mit. 
o Als Ersatz für den Eiertausch organisieren die Gruppen vorab Spiele. 
o Die Kinder sollen bei der Organisation und Planung der Verpflegung involviert werden. 
o Gruppen bekommen eine Gruppenaufgabe, welche nach dem Robinsontag im 

Rahmen dem Zeltlager vorgestellt werden könnte. 
 

      


